
AKTION PSYCHISCH KRANKE: Integrierter Behandlungs- und Rehabilitationsplan (Bogen A1) DIN A3 Einlegeblatt Stand Februar 2005 

3 a Fähigkeiten, Fähigkeitsstörungen, Beeinträchtigungen und Art der erforderlichen Hilfen  
Fähigkeiten, Fähigkeitsstörungen und Beeinträchtigungen 
 
+ Stärke 
0 keine Beeinträchtigung 
1 leichte Beeinträchtigung 
2 ausgeprägte Beeinträchtigung 
3 stark ausgeprägte Beeinträchtigung 

aktivierbare 
nichtpsychiatrische 
Hilfen 
 
0 keine Ressourcen 
1 geringe 
2 wesentliche  
  entlastende Hilfen 

Art der erforderlichen psychiatrischen Hilfen 
 
0 keine Hilfe 
a Information und Beratung 
b Erschließung von Hilfen im Umfeld 
c individuelle Planung, Beobachtung, Rückmeldung 
d begleitende, übende Unterstützung 
e regelmäßiges intensives individuelles Angebot 

Stichworte zu den angegebenen Fähigkeiten und Fähigkeitsstörungen 
 

I. Beeinträchtigungen / Gefährdungen durch die psychische 
Erkrankung und Fähigkeiten zu deren Bewältigung 

bezogen auf Beeinträchtigungen / Gefährdungen durch die 
psychische Erkrankung und Fähigkeiten zur Bewältigung 

I. Fähigkeiten und Fähigkeitsstörungen zur Bewältigung psychischer Störungen 
 

+  0 1 2  3  a) Antrieb, Depressivität, Selbstwertgefühl 
+  0 1 2  3  b) Körpererleben 
+  0 1 2  3  c) Angstsyndrome 
+  0 1 2  3  d) Realitätsbezug (Halluzinationen, Wahn) 
+  0 1 2  3  e) Abhängigkeit (Suchtverhalten) 
+  0 1 2  3  f) emotionale Instabilität 
+  0 1 2  3  g) Gedächtnis / Orientierung 
+  0 1 2  3  h) Auffassung/Intelligenz 
+  0 1 2  3  i) Sinnorientierung des Lebens 
+  0 1 2  3  k) bei körperlicher Erkrankung/Behinderung 
+  0 1 2  3  l) selbstgefährdendes Verhalten 
+  0 1 2  3  m) störendes / fremdgefährdendes Verhalten 
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- Problembewußtsein vorhanden, jedoch nicht gefestigt 

- negiert eigene Abhängigkeit nicht mehr 

- versucht spontane Reduzierungen (zeit- u. anlassabhängig) 

II. Fähigkeiten, Fähigkeitsstörungen und Beeinträchtigungen bei der 
Aufnahme und Gestaltung persönlicher / sozialer Beziehungen 

bezogen auf Fähigkeiten,  Fähigkeitsstörungen und 
Beeinträchtigungen bei der Aufnahme und Gestaltung pers. / soz. 

Beziehungen 

II. Fähigkeiten und Fähigkeitsstörungen zur Aufnahme und Gestaltung von persönlichen und sozialen Beziehungen 
 

 

 

+  0 1 2  3  a) im engeren Wohn- / Lebensbereich 
+  0 1 2  3  b) in Partnerschaft / Ehe 
+  0 1 2  3  c) in sonstigen familiären Beziehungen 
+  0 1 2  3  d) im Außenbereich 
+  0 1 2  3  e) im Bereich Ausbildung / Arbeit 
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- Herr K. hat sporadisch Kontakt zu einer Ex- Freundin, die abstinent lebt und positiven Einfluß auf ihn hat 

- Herr K. sucht Kontakte 

III. Fähigkeiten, Fähigkeitsstörungen und Beeinträchtigungen in den 
Lebensfeldern 

o Selbstsorge / Wohnen 
o Arbeit / arbeitsähnliche Tätigkeiten / Ausbildung 
o Tagesgestaltung / Freizeit / Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

bezogen auf Fähigkeiten, Fähigkeitsstörungen und Beeinträchtigungen in den 
Lebensfeldern 
o Selbstsorge / Wohnen 
o Arbeit / arbeitsähnliche Tätigkeiten / Ausbildung 
o Tagesgestaltung / Freizeit / Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

III. Fähigkeiten und Fähigkeitsstörungen in den Lebensfeldern 
o Selbstsorge / Wohnen 

o Arbeit / arbeitsähnliche Tätigkeiten / Ausbildung 
o Tagesgestaltung / Freizeit / Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 

+  0 1 2  3  a) Ernährung 
+  0 1 2  3  b) Körperpflege / Kleidung 
+  0 1 2  3  c) Umgang mit Geld 
+  0 1 2  3  d) Wohnraumreinigung und -gestaltung 
+  0 1 2  3  e) Mobilität 
+  0 1 2  3  f) körperliche Aktivitäten 
+  0 1 2  3  g) sprachliche Ausdrucksfähigkeit 
+  0 1 2  3  h) Tag-Nacht-Rhythmus 
+  0 1 2  3  i) Inanspruchnahme psychiatrischer Hilfen 
+  0 1 2  3  k) Inanspruchnahme medizinischer / sozialer Hilfen 
+  0 1 2  3  l) Aufnahme einer Beschäftigung / Arbeit / Ausbildung 
+  0 1 2  3  m) Erfüllung d. Arbeits- / Ausbildungsanforderungen 
+  0 1 2  3  n) Gestaltung frei verfügbarer Zeit 
+  0 1 2  3  o) Teilnahme am gesellschaftlichen Leben 
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- Herr K. hat eine eigene Wohnung, aktuell ohne Mietschulden 

Bei der Einschätzung der Art der erforderlichen Hilfen bitte beachten: Nicht jede Beeinträchtigung / Fähigkeitsstörung erfordert eine Hilfe - manche Fähigkeit braucht Förderung.  Letzte Diagnosen    ICD-9    ICD-10 

 (ICD-Nr.)  (Text) 

 F 10.31  Alkoholentzugssyndrom mit initialen Krampfanfällen  

 F 10.2  Alkoholabhängigkeit 

Klient/in: Krumbügel, K.  F 10.60  beginnendes amnestisches Syndrom 
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3 b Spezieller Hilfebedarf im Bereich Arbeit und Beschäftigung 
aktuelle Situation / Problemlage Ziele Vorgehen 

Arbeits- oder Beschäftigungssituation allgemeine Ziele  

I. eigene Aktivitäten des Hilfesuchenden 
 

       

II. Hilfeleistungen aus dem sozialen Umfeld 

 Erhalt des versicherungspflichtigen Arbeitsverhältnisses 

 Veränderung notwendig 

 Erhalt der aktuellen Situation 

 Änderung der Beschäftigung ohne Wechsel des Arbeitgebers 

 neue Arbeits- oder Beschäftigungssituation 

 Klärung der Arbeitsperspektive 

 Erläuterungen / Sonstiges: 

   

Umfang der Arbeit oder Beschäftigung 

 aktuelles Arbeits- oder Beschäftigungsverhältnis (Art und Umfang): 

           

           

           

 juristisches Verhältnis:  

           

 ohne regelmäßige Beschäftigung seit:  

           

 Ende der letzten Beschäftigung wegen: 

    - politischer Wende 

    - Hr. K.klagte auch über zunehmende Schwierigkeiten bei körperl. schwerer Arbeit  

 

     

    

      

      

Fähigkeiten / Ausbildung / Interessen III. besondere Hilfen zur Vermittlung und Arbeitsaufnahme 

 angestrebter / möglicher Umfang:       Std. / Woche 

 regelmäßig an       Tagen / Woche 

 flexible Arbeitszeit unter Berücksichtigung der Beeinträchtigungen 

 Schichtarbeit, Nachtarbeit, Wochenendarbeit möglich 

 Sonstiges: 

         

     

    
 

Art der Arbeit / Beschäftigung / berufliche Förderung 

      

IV. Förderung beruflicher Kompetenz / Qualifikation 

- Hr. K. ist Gleisbauer 

- berichtet von Interesse an ergotherap. Angeboten 

Beeinträchtigungen (Vermittlungshindernisse, Einschränkungen) 

      

 allgemeiner Arbeitsmarkt  

 mit Förderung 

 besonderer Arbeitsmarkt (z.B. WfbM, Zuverdienst o.ä.) 

 Praktikum 

 Fördermaßnahme: 
 Wiederherstellung der Erwerbsfähigkeit 
 Förderung der Arbeitsaufnahme 

          

 Sonstiges: 

          

vorrangige persönliche Ziele 

V. arbeitsbezogene psychosoziale Hilfen 
 

      

VI. Beschäftigung als Hilfe zur Tagesgestaltung 

- erhebl. Sekundärschädigungen 

- körperl. nicht belastbar 

- erhebl. kognitive Defizite 

 Verdienst / Entgelt in Höhe von:      

 Kompetenzentwicklung in Bezug auf: 

 berufliche Qualifikation            Sonstiges: 
 soziale Kompetenz 
 Grundfähigkeiten 

 Teilhabe / Kontakt 

weitere Zielbeschreibung: 

          

- Hr.K. nutzt seine positiven Erfahrungen mit ergother. Angeboten und stärkt seine Fähigkeiten und 
Belastbarkeit im Bereich Beschäftigung (Entw. von Perspektiven f. eine sinnvolle Freizeitgestaltung) 

zeitlicher 
Umfang und 

Ort 
2,2 

      

Erbringung 
durch 

 
      

 

, Erprobungsentwurf 


